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Dieses Zeichen ist ein Gütesiegel. 
Texte mit diesem Gütesiegel 
sind leicht verständlich. 
Leicht Lesen gibt es in drei Stufen. 
B1: leicht verständlich 
A2: noch leichter verständlich 
A1: am leichtesten verständlich 
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1. Was ist ein Positions-Papier? 

In einem Positions-Papier schreibt man auf, 

was wichtig für die Arbeit ist, 

und was man erreichen will. 

In einem Positions-Papier schreibt man auch auf, 

was man besser machen will. 

Das sind die Ziele. 

Viele Firmen haben ein Positions-Papier. 

Das, was im Positions-Papier steht, 

gilt dann für alle im Betrieb. 

In einem Positions-Papier steht, 

nach welchen Ideen 

die Firma arbeitet. 

Das Positions-Papier soll allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern helfen, 

nach diesen Ideen zu arbeiten. 

2. Für wen ist das Positions-Papier gemacht? 

Das Positions-Papier ist gemacht 

• für alle Menschen, die bei WIR arbeiten 

• für alle Menschen oder jede Firma, 

die mit WIR zusammen-arbeiten. 

• für alle Menschen, die sich für WIR interessieren 

  



 

Seite 5 von 15 

3. Was steht im Positions-Papier? 

Viele Dinge sind WIR wichtig. 

WIR hat Ziele, die es erreichen will. 

Im Positions-Papier steht, was WIR wichtig ist. 

Jeder, der das Positions-Papier liest, soll wissen, 

was WIR wichtig ist 

und was WIR von anderen unterscheidet. 

Im Positions-Papier steht, welche Werte WIR hat. 

Das Positions-Papier zeigt auf, 

welchen Weg WIR geht, 

damit es seine Ziele erreicht. 

Das Positions-Papier erklärt 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

was bei der Arbeit wichtig ist. 

So wissen alle, 

wie sie die Ziele von WIR am besten erreichen. 

Das Positions-Papier kann zum Beispiel bei der Entscheidung helfen, 

ob jemand bei WIR wohnen möchte. 
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3.1. Was denkt WIR 

über Menschen mit Behinderungen? 

Jeder Mensch ist eigen. 

Keiner ist so wie der andere und das ist auch richtig so. 

WIR sagt, dass es normal ist, 

wenn man verschieden ist. 

Menschen mit Behinderungen muss man gleich behandeln, 

wie Menschen ohne Behinderungen. 

Es darf keine Unterschiede geben. 

Menschen mit Behinderungen sind gleichberechtigt 

und sie haben den gleichen Wert 

wie Menschen ohne Behinderungen. 

Menschen mit Behinderungen sollen so leben, 

wie sie möchten. 

Wenn WIR mit seinen Klientinnen 

und Klienten zu tun hat, ist WIR ganz wichtig: 

• respektvoll miteinander umgehen 

• Wertschätzung zeigen 

• genau zu schauen, was jeder braucht, 

damit man ihn oder sie versteht. 
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Fortsetzung: 

Was denkt WIR 

über Menschen mit Behinderungen? 

WIR unterstützt die Selbst-Vertretung 

und möchte, dass das immer mehr wird. 

WIR glaubt, dass das ganz wichtig ist. 

Menschen mit Behinderungen sollen mitbestimmen können 

und sie sollen überall mitentscheiden können. 

Menschen mit Behinderungen sollen über ihr Leben 

selbst bestimmen können. 

Menschen mit Behinderungen sollen selbst verantwortlich sein. 

WIR unterstützt darum nur, 

wenn es nötig ist, oder wenn man es will. 

WIR sagt, 

dass man bei Menschen mit schweren Behinderungen 

ganz besonders gut aufpassen muss, 

dass sie selbst-bestimmt leben können. 

WIR sagt auch, dass Menschen mit Behinderungen 

keine Hilfe-Empfänger sind, 

sondern Nutzerinnen und Nutzer von einer Dienstleistung. 
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3.2  Wer ist WIR? 

Was sind die Leit-Ideen von WIR? 

WIR geht es darum, 

die Klientinnen und Klienten 

durch das Leben zu begleiten. 

Das heißt, 

WIR begleitet die Klientinnen und Klienten 

da, wo sie es möchten, 

oder da, wo sie es brauchen. 

Zwei Sachen sind WIR also am wichtigsten: 

• die Wünsche von den Klientinnen und Klienten 

• die Bedürfnisse von den Klientinnen und Klienten. 

Ein Bedürfnis ist etwas, das die Klientinnen und Klienten 

brauchen oder haben müssen, 

damit es ihnen gut geht. 

Man kann bei WIR wohnen, weil WIR 

Wohn-Häuser hat. 

Man kann bei WIR auch arbeiten, 

weil WIR Beschäftigung in einer Tages-Struktur anbietet. 

Man kann bei WIR auch mobil begleitet werden. 

Das heißt, dass man in einer eigenen Wohnung wohnt 

und nur ein paar Stunden die Woche eine Begleitung kommt. 
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Fortsetzung: 

Wer ist WIR? 

Was sind die Leit-Ideen von WIR? 

WIR bekommt dafür Geld 

von der Tiroler Landesregierung. 

WIR hilft den Klientinnen und Klienten, 

ihr Leben so zu gestalten, wie sie das möchten. 

WIR arbeitet daran, 

dass wir in Zukunft eine inklusive Gesellschaft haben. 

Inklusiv heißt einbeziehen. 

Inklusiv heißt, dass alle dabei sind. 

Damit ist gemeint, 

dass Menschen mit Behinderungen 

genauso leben können 

wie Menschen ohne Behinderungen. 

Alle Menschen in unserer Gesellschaft 

müssen die gleichen Rechte und Möglichkeiten haben. 
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Fortsetzung: 

Wer ist WIR? 

Was sind die Leit-Ideen von WIR? 

WIR ist das personenzentrierte Denken wichtig. 

Im personen-zentrierten Denken geht es um das Planen. 

Und darum: wie kann man Ziele erreichen? 

Dabei überlegt ein Mensch: 

• Das will ich ändern! 

• So will ich in Zukunft leben! 

• Das sind meine Ziele! 

• Das muss ich machen, 

damit ich meine Ziele erreiche! 

• Das kann ich gut! 

• Wer unterstützt mich? 

Es geht also darum, 

was dem Menschen wichtig ist. 

Es geht auch darum, 

was der Mensch braucht. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

müssen also genau hinschauen. 

Sie müssen auch genau hinhören. 

Die Klientin oder der Klient 

steht immer im Mittelpunkt. 
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Fortsetzung: 

Wer ist WIR? 

Was sind die Leit-Ideen von WIR? 

WIR ist die Sozial-Raum-Orientierung wichtig. 

Der Sozial-Raum ist der Lebens-Raum, wo man lebt. 

Also der Ort, das Land, die Kultur, 
die Menschen um einen herum. 
All das ist der Sozial-Raum. 

Es ist also die Umgebung, 
wo man lebt. 

Sozial-Raum-Orientierung heißt, 
dass WIR schaut, welche Unterstützung und Möglichkeiten 
es in der Umgebung gibt. 

Zum Beispiel: 

• Was gibt es alles in dem Ort? 

• Welche Einkaufs-Möglichkeiten gibt es da? 

• Welche Menschen leben dort? 

• Was kann man alles machen? 

Und ganz wichtig: 

• Wie kann man das alles zusammen bringen? 

Wie kann man das alles miteinander vernetzen? 
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3.3  Was ist WIR noch wichtig? 

WIR begleitet Menschen nach dem Konzept der Lebens-Qualität. 

Ein Konzept ist sowas wie ein Plan. 

Dieser Plan hat eine Basis. 

Die Basis ist: 

• Die eigenen Wünsche 

• Die eigenen Ziele 

• Die eigene Zufriedenheit 

Wenn es um Lebens-Qualität geht, 

schaut WIR auf diese wichtigen Punkte gemeinsam mit den  

Klientinnen und Klienten: 

• Das eigene Wohlbefinden:  

• Die eigene gesellschaftlicheTeilhabe 

• Die eigene Unabhängigkeit 

Bei Wohlbefinden geht es um das körperliche, 

das seelische und das finanzielle Wohlbefinden. 

Finanziell heißt Geld. 

Bei der gesellschaftlichen Teilhabe geht es vor allem 

um die sozialen Beziehungen und um Rechte 

und wie man gerne seine Zeit verbringt. 

Bei Unabhängigkeit geht es darum, 

wie man noch selbständiger werden kann, 

und was man sich von der Zukunft erwartet. 

Es geht WIR darum, eine Begleitung zu machen, 

wo jede Klientin und jeder Klient sagen kann, 

dass sie oder er eine hohe Lebens-Qualität hat. 
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Fortsetzung: 

Was ist WIR noch wichtig? 

WIR ist die Konvention über die Rechte von Menschen mit 

Behinderungen wichtig. 

WIR steht hinter dem sozialen Bild von Behinderung. 

Das heißt, es gibt nicht nur die Behinderung, 

die der einzelne Mensch hat. 

Zum Beispiel, weil jemand im Rollstuhl sitzt, 

oder weil jemand nicht gut lesen kann. 

Es gibt auch Barrieren in der Gesellschaft, 

die einen Menschen behindern können. 

Auch bestimmte Lebensbedingungen können 

einen Menschen behindern.  

WIR glaubt, dass Teilhabe und Inklusion wichtig sind. 

Teilhabe heißt, überall wo man will, teilnehmen können, 

überall wo man will sich einbringen können, 

oder überall, wo man will dazugehören können. 

Inklusion bedeutet, die gleichen Rechte zu haben, 

wie alle anderen Menschen auch und ganz aktiv 

und selbstverständlich am gesellschaftlichen Leben 

teilhaben zu können. 
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Fortsetzung: 

Was ist WIR noch wichtig? 

WIR hat soziale Dienst-Leistungen 

für Menschen mit Behinderungen. 

WIR ist also ein Teil vom gesamten Angebot 

für Menschen mit Behinderungen in Tirol. 

WIR will einen Beitrag dazu leisten, 

dass die Angebote in Tirol immer besser werden. 

Darum arbeitet WIR in verschiedenen Arbeits-Gruppen 

mit.  
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3.4  Was sind die Schlüssel- 

Kompetenzen von WIR? 

Eine Kompetenz ist etwas, 

dass man ganz gut kann, 

oder etwas von dem man ganz viel weiß. 

Eine Schlüssel-Kompetenz ist eine ganz besondere Kompetenz. 

Es ist eine ganz wichtige Kompetenz. 

WIR zählt zu seinen Schlüssel-Kompetenzen: 

• Vorausdenken können, was einmal ein wichtiges Thema werden kann 

• Gute Pläne zu machen, damit Ziele erreicht werden können 

• Schnelle Entscheidungen zu treffen 

• Anpassungsfähige Entscheidungen zu treffen 

• Die Begleitung und Betreuung auf den Menschen auszurichten 

• Kritikfähig zu sein 

• Sich immer wieder selbst zu hinterfragen 

• Sich stetig zu verbessern 

• Eine hohe Leistungs-Bereitschaft zu haben 

• Kreativ zu sein 

• Die Fähigkeit zu haben, Probleme lösen zu können 

  


